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26. Deutscher Iuristentag .
(Unber , Nachdr . verb. ) 8 - n - 8 - Berlin , 9 . Sept .

( Begrützungsabend.)
Im Ehrenhof der Berliner Börse, wo sonst die Berliner Handels¬

welt ihren Geschäften nachgeht , treten heute Abend die deutschen Juristen
zu dem Begrüßungsabend für den morgen hier beginnenden 26 . deutschen
Juristentag zusammen. Der prächtige große Saal war auf das Fest¬
lichste geschmückt und die Wandelgänge erstrahlten in einer imposanten
Illumination . Unter den Theilnehmer» bemerkte man die als Ehren¬
gäste erschienenen Excellenzen Justizminister von Schönstedt und den
Staatssekretär im Reichsjustizamt Rieberding, sowie den Oberbürger¬
meister von Berlin . Kirschner , den ReichsbankpräsidentenKoch , den Reichs¬
tagsabgeordneten Ennecerus - Marburg , den Vizepräsidenten des Abgeord¬
netenhauses, Justizrath Krause und eine große Zahl der bekanntesten
Persönlichkeiten aus dem deutschen Richter- und Anwaltstande, so den
früheren Oberreichsanwalt Hamm, Professor von Hitzzt , Reichsgerichts¬
rath a . D . Stenglein - Leipzig , Staatsrath Dr . von Schmedlin-Leipzig.
die Rechtslehrer Brunner , Kahl, von Calker- Stratzburg , Garris - Königs-
berg i . Pr . , den Direktor der bayerischen Hypothekenbank , Frhr . von
Pechmann - München , Oberreichsanwalt Dr . OhlShausen- Leipzig , Ober¬
staatsanwalt Jsenbiel , Geh . Admiralitätsrath Fetisch , Kriegsgerichtsrath
Romen u . a . m . Nachdem sich etwa 1500 Theilnehmer mit ihren Damen
im Kuppelsaale der Börse versammelt hatten , nahm der Vortragende Rath
im Justizministerium Geh . Ober - Justizrath Professor Bierhaus als Vor¬
sitzender der „Berliner Juristischen Gesellschaft "

, welche die Einladungen
zu dem Begrützungsabend hatte ergehen lassen , das Wort zu einem Will¬
kommengruß an die Gäste. Er begrüßte zunächst den Staatssekretär
Rieberding und Justizminister von Schönstedt , indem er gleichzeitig dem
Bedauern darüber gab, daß der Reichskanzler von Bülow es sich wegen
einer Erholungsreise habe versagen müssen , dem Juristentage anzu¬
wohnen . Weiterhin begrüßte der Redner die aus dem Auslande er¬
schienenen Gäste und warf sodann einen Rückblick auf die von dem deut¬
schen Juristentage in den 45 Jahren seines Bestehens geleistete Arbeit , die
stets dem Wähle der Gesammtheit gedient habe . Die Rede fand leb¬
haften Beifall . Namens des Ausschuffcs des Juristentages hieß sodann
der Oberlandesgerichtspräsident von Stöffer -Karlsruhe ( also nicht Dr .
Dcrner , wie es im Miitagstelegramm hieß. D . Red. ) die Theilnehmer
in Berlin willkommen , indem er den bevorstehenden Verhandlungen den
besten Erfolg wünschte . Die weiteren Begrüßungsansprachen blieben
leider am Berichterstattertische vollkommen unverständlich. Die Ver¬
sammlung, welcher ein reichbesetztes Buffet geboten wurde, blieb bis nach
Müternacht in angeregtester Unterhaltung beisammen.

Der deutsche Juristentag , der nach 42 Jahren zum ersten Male
wieder in der Reichshauptstadt versammelt ist , hat hier ein außerordent¬
liches Entgegenkommen von allen Seiten gefunden. „ Auf Allerhöchsten
Befehl" wird seinen Mitgliedern am Donnerstag Abend im Königlichen
Opernhause „ Carmen " als Festvorstellung geboten werden. Der Reichs¬
kanzler von Bülvw entsendet den Staatssekretär im Reichsjustizamt, Dr .
Rieberding» zu den Verhandlungen , der preußische Justizminister von
Schönstedt nimmt sogar persönlich an denselben Theil , ebenso der Präsi¬
dent der Reichsbank und der Oberbürgermeister Kirschner von Berlin ,
Die Berliner Gerichtsbehörden wetteifern , um den auswärtigen Juristen ,
von denen eine große Anzahl aus dem benachbarten Oesterreich er¬
schienen ist , die Tagung so angenehm als möglich zu gestalten. In den
verschiedenen Ausschüssen , welche die Versammlung vorbereitet haben,
sitzen u . A. der Präsident des Kammergerichts Wirkl. Geh . Rath von
Drenkmann, der Oberstaatsanwalt desselben Gerichts. Geh . Ober-Justiz¬
rath Dr . Wachler» der Vortragende Rath im Justizministerium , Geh .
Ober-Justizrath Prof . Dr . BierhauS, die Präsidenten der Berliner Land-
und Amtsgerichte , der Präsident des Oberverwaltungsgerichts , Wirkl.
Geh . Ober-Reg. -Rath Peters , der Vizepräsident des preußischen Abge¬
ordnetenhauses Justizrath Krause, der Oberstaatsanwalt Lademann , der
Erste Staatsanwalt von Potsdam , der Polizeipräsident von Windheim,

ferner die Direktoren der deutschen Bank, der Dresdener Bank, der Ober
Bürgermeister von Potsdam , der Vorsitzende des Berliner Anwaltsverems
u . a . m . Im Prehausschuß sitzt der Oberstaatsanwalt am Landgericht 1 .
Dr . Jsenbiel und der Präsident des Amtsgerichts I und im Vergnügung«
ausschuß der Präsident der Aeltesten der Kaufmannschaft Geh. Kom -
merzicnrath Herz, die beiden Direktoren des Schaffhcrusen ' schen Bank¬
vereins und einige Staalsanwaltschaftsräthe . Mit der Tagung ist auch
eine Besichtigung der Berliner Gerichtsgebäude und Gefängnisse in
Plötzensee , Tegel und Moabit verbunden. Für morgen. Mittwoch Äbenv ,
liegt eine Einladung der Stadt Berlin zu einem Begrüßungsfest im
großen Rathhaussaale vor und am Samstag wird ein Ausflug nach
deni Wansee und eine Rundfahrt auf demselben die Tagung beschließen .

(Telegramm .)
— Berlin , 10 . Sept . In der heutigen ersten Vollversammlung des

deutschen Juristentages wurde Professor Brunner - Berlin zum ersten Vor¬
sitzenden gewählt. Der Reichskanzler richtete an den Juristentag ein
Schreiben, in dem er für die freundliche Einladung dankte und auf die
Bedeutung des deutschen Jnristentages hinwies. Er wünschte den Ver¬
handlungen besten Erfolg und theilte mit , ,daß er den Staatssekretär Dr .
Rieberding mit seiner Vertretung beauftragt habe .

Badische Chronik.
* Mannheim » 10 . Sept . Aus noch unbekannter Ursache ent¬

stand heute früh 2 Uhr in dem Anwesen der Gärtner Johann
Geora Häfner Wittwe in der kurzen Quergewann hier Feuer »
wodurch ein Istöckiger Schuppen mit angebautem Zimmer voll¬
ständig zerstört wurde . Es verbrannten dabei 3 Läuferschweine ,
1 Ziege und 30 Brieftauben . Durch Eingreifen der Berufsfeuer¬
wehr konnte ein Umsichgreifen des Feuers verhindert werden .
Der Brandschaden wird auf 1000 bis 1300 M . geschätzt .

* Heidelberg » 10 . Sept . Ein Eisenbahnnnfall , der leicht be¬
denkliche Folgen hätte nach sich ziehen können , wurde gestern
Abend noch glücklich abgewendet . Ms um £ Uhr ein langer
Güterzug , vom Karlsthor kommend , den Uebergang nach dem
Klingenthor passirt hatte , rissen lt . „H . Tgbl .

" circa 10— 12
Wagen vom Zuge ab und fuhren bei dem dort sehr starken Gefälle
dem Zuge in einiger Entfernung nach. Ein Beamter des Gas '-
Werks, welcher den Vorgang sah , theilte den Bremsern der hinteren
Wagen durch Zurufen mit , daß diese abgerissen seien . Die
Wagen konnten dann noch rechtzeitig zum Halten gebracht werden
wodurch ein Zusammenstoß mit dem vorausfahrenden Zuge ver¬
mieden wurde .

* Pforzheim , 10. Sept . Gestern Abend erschoß sich in einem
Fremdenzimmer des Gasthauses „ zur Pfalz " hier ein 57 Jahre alter
Taglöhner , nachdem er vorgegeben hatte , er wolle in dem Zimmer
übernachten. Der Revolverschuß war in die Schläfe gedrungen und
hatte lt . „ Pf . A. " den sofortigen Tod herbeigeführt . Der Mann
lebte schon längere Zeit mit seiner Frau in Unfrieden ; darin dürfte
auch der Grund zu dem Selbstmord zu finden sein .

* Tillstein (Ä . Pforzheim ) , 19 . Sept . Gestern Nacht brach
in der mit Feldfrüchten gefüllten Scheune des Steinhauers I .
Schmidt hier Feuer aus , das sich ungemein rasch ausbreitete und
den beiden Wohnhäusern rechts und links , dem des Stemhauers
Schmidt und dem .des Goldarbeiters August Böffert mittheilte .
Beide Wohnhäuser brannten » wie die Scheuer auch, nieder , ohne
daß die Bewohner viel von ihren Mobilien retten konnten . Der
Schaden wird auf ca. 20 000 M . geschätzt .

Großherzogs Geburtstags -Feier .
Karlsruhe » 10. Sept.

X . Der städt . Beamten -Bereiu beging die Feier des Geburt - ?

tages Sr . Kgl . Hoh . des Großherzogs durch ein Festbankett in der
Sommerhalle der Stadtgartenwirthschaft . Diese war reich ge--
schmückt . Den Trinkspruch auf den Großherzog brachte in z«ß
Herzen gehender Rede der stellvertretende Vorsitzende Herr städL
Obergeometer Jrion aus . Herr 'Gaswerksverwalter Hoffman «
toastete auf den Kaiser . Ein reichhaltiges Festprogramm hielt
'die Theilnehmer in animierter Stimmung lange beisammen .

§ Die Stadtverwaltung von Koblenz hat S . K. H. dem
Großherzog zum 76. Geburtstag eine Glückwunschadresfe
übermittelt .

* * «

- - Bon der Mainau » 10 . Sept . lieber den gestrigen Festtag
meldet der Hofbericht von hier : Zur Feier des Geburstages Sr .
Kgl . Hoh . des Groscherzogs fand gestern Morgen katholischer
Gottesdienst und später im Beisein des Großhcrzogs » der Groß¬
herzogin und der Erbgroßherzogiu evangelischer Gottesdienst
statt , bei welchem Prälat v . Helbing die Predigt hielt . Im
Laufe des Vormittags nahmen die höchsten Herrschaften mit der
Erbgroßherzogin die Glückwünsche des Hofstaats entgegen und
enipfingen die Vertreter der umliegenden Gemeinden . Um 12
Uhr seine Gratulation der Spitzen der Konstanzer Behörden statt ,
An der Mittagstafel nahmen Prinzessin Wilhelm und Prinz Max
theil , welche aus Salem zur Beglückwünschung des Grotzherzogs
eingctroffen und nach Tisch dahin zurückkehrten . Im Laufe des
Nachmittags unternahmen die höchsten Herrschaften mit ihren
Gästen eine Rundfahrt auf dem Ueberlinger See .

* Ireiburg , 9. Sept . Das Geburtsfest des Großherzogs
wurde heut in der üblicheu Weise hier gefeiert. Nach dem Fest -
gottcsdienst versammelte sich die städtische Feuerwehr im Kornhaus¬
saal , wo an vier Mitglieder das von Seiner Königliche» Hoheit
gestiftete Ehrenzeichen für 25jährige treue Dienstleistung und an
18 Mitglieder die städtische Medaille für 13-jährige Dienstzeit über¬
reicht wurde . Bei dem offiziellen Festessen , das unter zahlreicher
Betheiligung im „ Enroväischen Hof" stattfand , brachte Geh. Re-
giermigsrath Math den Trinkspruch auf den Großherzog aus .
Abends war im Stadtgarten Festkonzert bei freiem Eintritt .

Aus dev Residenz.
Karlsruhe » 10. September .

G Kine 3 «Mä »msfei «r . Am Montag , am Vorabend von
Großherzogs Geburtstag , feierte im großen Saale der alten Brauerei
Kämmerer Herr Theod . v. Fab er , Oberleutnant a. D . , im Kreise
von Beamten , Bürgern und Studenten den Tag , an welchem er vor
40 Jahren das Offiziersportepee erhielt. Im Kadettenhaus aus¬
gebildet für den Offiziersberuf , wurde er durch Patent vom 9. Sep¬
tember 1862 zum Portepee -Fähnrich im 5 . Bad . Infanterie -Regiment
ernannt und niachte als Leutnant den Feldzug von 1866 und als
Oberleutnant den von 1870 mit . beidemal im 4. Bad . Infanterie -
Regiment . In Folge eines im Feldzüge erhaltenen Leidens ließ sich
Herr Oberleutnant v . Faber im Jahre 1874 pensioniren und erhielt
die Erlanbniß zuni Tragen der Uniform mit den vorgeschriebenen
Abzeichen . Alsbald trat er bei der Verwaltung der indirekten
Steuerst und Zölle in Elsaß -Lothringen ein . Bald jedoch zog es
ihn zurück in sein engeres Vaterland und er trat im Jahre 1878 in
Dienst der Bad . Eisenbahn . Diesem Beruf ist er bis zum heutigen

OerichtSzeitunn .
A Karlsruhe , 10 . Sept . Sitzung der Ferienstrafkammer 1 . Vor

der Strafkammer gelangte heute ein Strafprozeß zur Verhandlung ,
dessen AuSgang man besonders in der hiesigen Geschäftswelt mit Span¬
nung entgegensah . Es handelte sich um eine Anklage wegen Bankerutts ,
die sich gegen den 24 Jahre alten Kaufmann Arthur Feder aus Berlin

^richtete . Der Genannte hatte seiner Zeit hier auf der Kaiserstraße ein
Herrenmodewaarengeschäftgegründet, das , obwohl es sich eines ziemlich’«roßen Kundenzulaufs zu erfreuen hatte , in verhältnißmäßig kurzer Zeit
verkrachte . In dem nun gegen Feder eingeleiteten Konkursverfahren er¬

gaben sich verschiedene Anstände ernster Art . die schließlich zu einem Ein - '

seifen der grohh. Staatsanwaltschaft fühtten . Dieselbe leitete gegen
Feder die Untersuchung ein und erhob gegen ihn Anklage wegen Banke¬
rs . Die legte dem Angeklagten zur Last, daß er in Karlsruhe als
Schuldner, über dessen Vermögen am 27 . Mai 1802 das Konkursver¬
fahren eröffnet wurde : 1 . seit etwa November 1901 durch Aufwand
übermäßige Summen verbrauchte, 2 . seine Handelsbücher so unordentlich
führte, daß sie keine Uebersicht seines Vermögensstandes gewährten , 3 . es
gegen die Bestimmungen des Handelsgesetzes unterließ , die Bilanzen in
der vorgeschriebenen Zeit zu ziehen . 4 . obwohl er seine Zahlungsunfähig¬
keit kannte , einem Gläubiger in der Absicht, ihn vor den übrigen Gläu¬
bigern zu begünsttgen, eine unzuläffige Sicherung gewährte, indem er
kurz vor Eröffnung des Konkurses seinem Schwager Leopold Schwarz in
Berlin vier Pfandscheine über versetzte Pretiosen und zwei Lotterieloose
zur Deckung einer Forderung von 3100 Matt übersandte,

k , Eine -»sondere kaufmännische Ausbildung , die ihn zur Führung
eines Geschäftes befähigte, hatte der Angeklagte nicht genossen . Nach
Absolvirung der Volksschule machte Feder seine Lehrzeit in einem Tuch-
geschäft in Berlin durch und war dann längere Zeit in dem Herrenkon-
sektionsgeschäft seines Bruders in Aachen in Stellung , doch nirgends
eignete er sich umfasiende kaufmännische Kenntnisse an , und die Bnch -

^suhrung, die doch die Grundlage eines geordneten Kaufmannsbetriebes
jMlden muß, blieb ihm eine fremde Einrichtung. Trotz des Mangels

«öchigrn Voraussetzungen für ein gesichertes Geschäftsunternehmen,
, besaß Feder Unternehmungsgeist genug, ein eigenes Geschäft ins Leben

Astn . Am 1 . April 1901 eröffnete er hier Ecke der Kaiser- und
Waldstraße einen Modebazar für Herren mit einem Kapital von 3000
Mark. Von dieser Summe waren nur 800 Mark sein eigenes Geld,^ vähttnd dis übrigen 2200 Mark von der Gelievrey des Feder, der

Kassiererin Shbilla Jansen , die später in das Feder ' sche Geschäft eintrat ,
zugeschossen worden waren . Obwohl, wie schon angeführt , das Geschäft
gur ging, kam Feder in seinen Verhältnissen mehr und mehr zurück , und
am 27 . Mai ds . Js . wurde über das Vermögen des Angeklagten das Kon¬
kursverfahren eröffnet. Die Aktiva betrugen bei Einleitung des Kon¬
kurses 34 500 Mark und die Passiva 48 000 Mark , so daß sich eine Ueber-
schuldung von 13 500 Mark ergab . Der Ausbruch des Konkurses war
auf den Leichtsinn des Angeschuldigten znrückzuführen. Er kümmerte sich
wenig um sein Geschäft , machte einen großen Aufwand für seine persön¬
lichen Bedürfnisse und gab sich dem Spiele hin, bei dem er öfter nicht
unbedeutende Geldbeträge verlor.

Bei seiner heutigen Einvernahme konnte der Angeklagte nicht be¬
streiten, daß er gut lebte und auch dem Spiele , wie Mauscheln, Poker u . a . ,
huldigte. Er behauptete aber, keine übermäßigen Ausgaben gemacht und
keine großen Spielverlnste gehabt zu haben . Er konnte aber nicht be-
streiten, daß er viel und oft bis in den frühen Morgen hinein gespielt hat ,
daß er lediglich für sein Mittagessen 3 .50 Mk . bis 4 Mk . und für sein
Abendessen 2—3 Mk. verausgabte, daß er den Unterhalt seiner Geliebten
bestritt und daß er hie und da in „Damengesellschaft " größere Beträge ,
z . B . einmal für ein gemeinschaftliches Abendessen in einer hiesigen Re¬
stauration etwa 40 Matt aufwendete . Den Rückgang seines Geschäftes
erklärte Feder mit der Einrichtung seines zu großen Lagers und bedeu¬
tenden Geschäftsspesen . Daß er seine Gläubiger habe benachtheiligen
wollen , stellte der Angeklagte in Abrede . Seinem Bruder habe er wohl
die Pfandscheine und Loose gegeben ; dieselben hätten aber lange nicht
den Werth wie von der Anklage angenommen werde.

In der Beweisaufnahme kamen eine größere Anzahl Zeugen und
ein Sachverständiger zur Abhör . Von verschiedenen Zeugen wurde be¬
stätigt, daß Feder flott lebte und auch oft spielte . Daß er beim Spiele
große Verluste gehabt habe , konnte aber mit Besttmmtheit nicht nach -
gewiescn werden. Der Sachverständige gab in seinen Darlegungen , so
wett dies nach der schlechten Buchführung des Angeklagten möglich war ,
zunächst eine Uebersicht über die Vermögenslage des Angeklagten und
stellte dann an der Hand der von ihm gemachten Prüfungen der Ge¬
schäftsverhältnisse des Feder fest, daß dieser in der Zeit von der Gründ¬
ung des Geschäfts bis zum Tage der Konkurseröffnung für seine persön¬
lichen Aufwendungen rund 10 000 Mark verbraucht hat .

Der Gerichtshof erachtet den Angeflagten in vollem Umfange der
erhobenen Anklage schuldig und verurthriltr denselben zu 4 Monaten Ge -
löugniß abzüglich 2 Monateg Untersuchungshaft.

Vermischtes .
* Berlin , 8 . Sept . Verschiedenen Berliner Firmen ist nach dem

„Bett . Tgbl .
" vom Hauptpostamte die Mittheilung zugegangen, daß

Postanweisungen und eingeschriebene Sendungen nicht mehr ausgeliefert
werden könnten , wenn die Inhaber der betreffenden Firmen nicht deut¬
licher unterschreiben. Die Forderung deutlicher Unterschriften hat zu
wiederholten Malen die Behörden beschäftigt und in erster Linie war es
Fürst Bismarck, der auf allerdeutlichster Unterschrift bestand und sehr un¬
angenehm werden konnte , wenn die Beamten seinem Befehle nicht nach¬
kamen . Am schlimmsten steht es damit im Bereich der Justtzverwaltnng ,
wo ein halbwegs leserlich geschriebener Name zu den größten Seltenheiten
gehött . Was nun die Unterschriftender kaufmännischen Geschäfte betrifft ,
die vom Hauptpostamte zu größerer Leserlichkeit ermahnt worden find»
so wollen diese bei der Oberpostdirettion und nöthigenfalls beim Staats¬
sekretär Beschwerde einlegen und zwar deshalb, weil die „unleserlichen"
Unterschriften handelsgerichtlich eingetragen seien und daher gar nicht
geändert werden dürften. Die Frage wird sich also so zuspitzen , ob die
Postverwaltung gehalten ist , die Eintragung der Unterschriften in das
Handelsregister für maßgebend zu halten, oder ob sie sich auf den Stand - ■
Punkt stellt , daß sie mit Unterschriften nichts anfangen kann, deren Ent¬
zifferung ihr nicht gelingt.

L .A . Gera , 10 . Sept . (Tel . ) Der Borstand der Spar »-
und Darlehnsbank Langenwiesen , Reinhardt , wurde wegen Be -
trugs und Unterschlagung von über 300 000 M . heute früh in
seiner Wohnung verhaftet .

— München, 9 . Sept . ( Tel. )
' Die „ Münch . N . Nachr." melden

aus dem Kaisergebirge: Bei Ueberschreitung von der hinteren zur
vorderen Geinger Halt stürzte am Sonntag unmittelbar vor der letzten
Spitze ein Tourist ab . Von seinem Begletter und einem Hitten wurde er
in die Schutzhütte verbracht , wo er mit bedeutenden Kopfverletzungen an -
langte . — Bei Ersteigung des Scheffauer Kaisers stürzte am gleichen
Tage ein Tourist über eine Felswand ab. Er mußte von sechs Mann
zu Thal getragen werden und liegt in Bärnstadt schwer verwundet dar¬
nieder.

O. A . Madrid , 10. Sept . (Tel.) In der Provinz Lerico
wurden durch einen Bergsturz zahlreiche Arbeiter verschüttet.
4 Arbeiter sind todt aufgcfnnden worden. 25 werden noch
vermißt . Gewitter , Hagelschlag und Ueberschwemmuug vernichteten
die Ernte . Etwa ein Dutzend Personen kamen durch das Unwetter um-



%eite 2 .
. i .A .i i ' — >> ■' ' im
Tage treu geblieben. Möge dem Jubilar, dessen Festfeier iu der
Brauerei Kämmerer einen schönen Verlauf nahm , seine geistige Frische
nick körperliche Rüstigkeit noch lange erhalten bleibell.* An das neue Bineentiushaus wurde, einer Mittheilungdes „Bad . Beob.

" zufolge, als Oberer die bisherige Oberin der
Schwestern in Wiesloch versetzt. Tie vorhergehende Frau Oberin
war also nur ganz kurze Zeit an der Anstalt thätig.

§ Mege » Aausfriedensvruch kam ein verheiratheter Schlosserin der Sofienstraße zur Anzeige. Er war in der Nacht zumSonntag in die Wohnung einer im gleichen Hause wohnenden
Familie widerrechtlich eingedrnngen und hat dieselbe mit „Halszu¬drehen" bedroht .

Ans den Nachbarländern .
— Schrozierg, 10. Sept . Ein gestern Nachmittag l£ 4 Uhr plötz-^ lich ausgebrochenes Großfruer hat 12 Häuser und Scheunen, die dicht'aneinander gebaut waren , in der Bahnhofstraße vollständig eingeäschert .- Das Gasthaus zum „Lamm" , das schon arg bedroht war , war Abends8 Uhr außer Gefahr und ist gerettet. Die eingeäschertenGebäude brann¬ten noch die ganze Nacht hindurch und die Ruinen brennen zum Theik

noch . Dreißig Familien sind obdachlos und eine große Anzahl derselbenwar leider nicht einmal versichert . Diese sind äußerst übel daran , da■ihnen auch die Betten und Kleider verbrannt sind . Oeffentliche Mild -thätigkeit für die armen Abgebrannten wäre sehr am Platz.

TelemamUie der „Bad . Presse".
L Merlin , 10. Sept. Oberbürgermeister Witting von Posenhat vom Grafen Bülow eine Einladung nach Norderney zu

einer Konferenz erhalten . Maßgebende Kreise in Posen glauben ,die Einladung stehe im Zusammenhang mit dem Wunsche des Kai ,
fers, Oberbürgermeister Wittiug, der als Direktor an die Spitze der
Nationalbank in Berlin treten will, zum Verbleiben auf seinem
Posten zu bewegen.

L Aiek, 10. Sept. Die kaiserliche Jacht „Hoheuzo Ilern "
und das Begleitschiff „ Sleipner " haben Befehl erhalten , am Frei'
tag nach Wilhelmshaven abzudampfen, wo der Kaiser an: Abend
des 14. September eintrifft . Von Wilhelmshaven begiebt sich der
Kaiser auf der „Hohenzolleru" nach Helgoland und dann zu den
großen Flottenmanövern . (V. Z.)

h>J Straßburg, 10. Sept . Die reichsläudischeu klerikalen
Abgeordneten beschlossen in einer gestern hier stattgehabten ver¬
traulichen Besprechung, in nächster Zeit eine größere Versamm¬lung zu veranstalten, in der zu der Frage des Anschlusses an dasZentrum Stellung genommen werden soll . (Ff . Z .)— Wien, 10 . Sept . Anläßlich des Sterbetagesder KaiserinElisabeth legte heute im Aufträge des deutschen Kronprinzen der'Botschaftssekretär von Brockdorff einen Kranz am Sarge der Der-

fftorbeuen nieder.
— Paris , 10. Sept . Wie verlautet , werden die oppositio¬nelle» Deputirten Villebois und Denis Cochin den Minister des

: Auswärtigen über die Gründe interpellieren , die die Regierung ,veranlaßt haben, die Botschafter Marquis de Noailles und Momte-
bello abzuberufen.

hd Maris, io. Sept. Der frühere Kabinetschef Waldeck-Ronsseau tritt in den erste » Tagen des Oktober eine Reise nachEgypten an, wo er im November eintrifft.
— Paris , 19 . Sept . Jaurtzs kündigt in der „Petit R6pn -

blique" an, daß die sozialistischen Deputirten beim Wiederzu-
fammentritt der Kammer den Antrag stellen werden, die wichtig -

q'ten Punkte des Prozesses von Nantes , nämlich die telegraphischenBefehle .des Generals Frater , die Antwort des Oberstleutnantsde St . Remy und den Urtheilssprnch ' des Kriegsgericht, durchMaueranschlag bekannt zu machen . Die Soldaten müßtenwissen, welchen Sinn das Wort „ Disziplin " habe, welche Grenzendem Gehorsam gezogen seien und wann für sie das Recht des.selbständigen Denkens beginne.= Petersburg, 10. Sept. Der „Regierungsbote " veröffentlichtzeitwerlige Bestimmungen über Disziplinargerichte an allenHochschulen, die dem Unterrichtsministerium unterstellt sind.

Vom Kaisermanöver.— Sonneuburg, 10 . Sept . Der Kaiser hat sich heute 4 . 15Uhr früh gemeinsam mit dem Kronprinzen in einem Automobil
.
'in das Manövergclände begeben . Bei Weißensec ist heute AbendKaiscr-Bivouac._

>( j?atts , 10. Sept. Der Lllftschiffer Santos - Dnmoilt ,der weder in London noch in Amerika einen günstigen Boden fand,ist nach Paris zurückgekehrt , um sein siebentes lenkbares Luft¬schiff zu bauen. Es wird von den früheren wesentlich abweichenund größer und breiter sein, 25 m lang und 11 m breit . Die Formder Cigarre macht der Eiform Platz . Zehn Personen sollen darinAufnahme finden.
r t = Jetersönrg , 10. Sept. (Tel.) Nach amtlichen Angabensind m Odessa vom6.- 7. September 2 vestverdächtige Fällez» verzeichnen .

Die letzte« Bulkan-Ausbrüche.
)-( Jarls , 10. Sept. Ueber den zweiten Vulkanausbruch , deram 30. August ans Martinique stattfand . fehlt es noch immer anausführlichen offiziellen Nachrichten. Die einen behaupten , derGouverneur Lemaire verheimliche absichtlich die Vorgänge , dieanderen , die Regierung behalte die Depeschen Lemaire's für sich.3« Folge dessen bleibt die Frage in der Schwebe , ob die Inselgänzlich geräumt werden solle, oder ob der Plan Lemaire 's genüge,die Bevölkerung im Süden der Insel zu vereinigen und alle

'
Mittelzur Flucht nach dem iJnnern für den- Fall bereit zu halten, daß- eine Springflnth die Stadt Fort -de-France und andere Küstenplätzeüberschwemmen sollte. Eine Agentnr -Depesche aus New-York meldet,daß seit dem 7. September der Vulkan vollkommen ruhig geblieben.:Auch der Rauch, der ans den drei Kratern aufsteigt , hat sehr stark abge¬nommen. Die Auswanderung nimmt immer größeren Unifang an,

, }o daß schon jetzt von den 180000 Einwohnern , die Martinique nachder Zerstörung von Saint Pierre zählte , kaum mehr als 100000
^vorhanden sei» mögen. Guadeloupe allein hat in drei Monaten15000 Einwanderer ausgenommen. Nach einer Depesche aus eng¬lischer Quelle ist der Gesundheitszustand in Fort de France sehrbedenklich . Zwei Fünftel der Bevölkerung leiden an Dysenterie , dievon der Verpestung der Luft und der ausschließlichen Konserven-^Nahrung herrührt. Auch eine Skorbutepidemie ist zu befürchten.Zahlreich sind die Fälle von Irrsinn ; häufig sieht man Männer und' Frauen auf die Straße stürzen mit dem Ruf . sie hätten Feuer ge¬schluckt oder die Erde öffne sich nnter der Stadt.L .A . Catania , 10. Sept . (Tel.) Das Observatorium er-
hielt Nachrichten über eine starke Thätigkeit des Aetna. Auf der
Jniel Stromboli,, nördlich von Sizilien, erschüttern unaufhörlich-Musische Extzlofiowen die Atmosphäre.

Sadifryeresse ?_
= Arankfnrt «. tz>. . 10. Sept. Zn Gegenwart des Kaisers

und des Kronprinzen sowie der hier anwesenden Prinzen und
ftcmden Offiziere setzte» heute das 3. und 5. Armeekorps die
Manöver in der Gegend zwischen Zilenzig und Meseritz
fort. Die blaue Armee wurde in nordwestlicher Richtung zurück¬
gedrängt . Der Kaiser gedenkt im Manövergeläude noch 3« verweilen
und zwar in Kavallerir -Biwack bei W e i ß e n s e t nordwestlich von
Meseritz . Die Prinzen und fremden Offiziere kehrten nach Frank¬
furt zurück. _ ___ _ __

England nnd Transvaal.
---- London, 10. Sept . Nach amtlichen Berichten über dis

Besprechung der Burengenerale mit Chamberlain wurden folgende
Forderungen gestellt :

Die Generale ersuchten Chamberlain am 21'
. Mar um eine

Besprechung . Chamberlain erklärte sich zu einer Besprechung
bereit, wünschte aber zu erfahren , welche Gegenstände erörtert
werden sollen, damit er sich unverzüglich zu denselben äußern
könnte und die Generale erbaten völliae Amnestie für alle briti¬
schen Staatsangehörigen, die am sndaßrikanischen Kriege theilge-
nommen haben, sowie Begnadigung aller Personen , die wegen
Handlungen , die sie während des Krieges begangen für schuldig
befunden worden sind. Ferner soll britischerseits jährlich ein aus¬
reichender Beitrag für die Unterstützung von Wittwen und Waisen
von Burgers sowie von verstümmelten Bürgers geleistet werden.
Ebenso wurde der Schutz der holländischen Sprache verlangt.

— London, 10. Sept . Die „Times " melden aus Kapstadt
vom 9. Sept . : Dir politische Lage in der Kap-Kolonie ist unver¬
ändert. Zwischen dem Premier-Minister Sprigg, dem Mini¬
sterium und den Fortschrittlern wurden zwei Besprechungen abge -
halten ; allein das Ergebniß derselben war nur eine Erweiterungdes Bruches. Die Fortschrittler kamen dem Premier-Ministerum der Einigkeit willen halbwegs entgegen, aber Sprigg hat es
abgelchnt, nur ein Jota von der gegenwärtigen Position abzu¬
gehen. Er wiederholte seine Weigerung im Parlament, Gesetze
einzubringen, welche sich mit den Aufständischen befassen und die
Truppen - und Munitions-Einfuhr regeln sollen . Unter diesenUmständen ist eine Verständigung unmöglich .

hd London, 10. Sept. Die Blätter veröffentlichen „Tele¬
gramme aus Transvaal , welche die dortige Lage in äußerst
schwarzen Farben schildern. „Daily Mail " berichtet aus Jo¬
hannesburg , daß die Noth in der Stadt niemals schlimmer
gewesen sei als jetzt. Die Stadt ist mit Arbeitslosen überfüllt -
In Folge des großen Zndranges ist eine bedeutende Vertheuernngder Lebensmittel eingetreten . Man plant allen Ernstes die
Errichtung von Konzentrationslagern für die Arbeitslosem

L .A . London, 10. Sept . Nach einer Meldung des „Daily
Expreß" soll sich Kaiser Wilhelm sehr anerkennend über die Leist¬
ungen der Miliz im südafrikanischen Kriege einem Spezial-Korre¬
spondenten des Blattes gegenüber geäußert haben. Der Kaiser
soll einen Organisationsplan für die englische Miliz entsprechendder österreichischen Landwehr-Verfassung entworfen haben, der im
englischen Kriegsministerium ausgearbeitet sei . (Die Nachricht
ist natürlich mit Vorsicht zu behandeln. D . Red .)

— Kaag , 10 . Sept. Die Bnrengeuerale sind heute 9 Uhr
Vormittag von London hier ein getroffen .

Vom Kap -Parlament .
. = Kapstadt, 10 . Sept . Im Parlament hielt der Ministerpräsident

Sprigg eine Rede zum Budget, in der er ausführte , daß die projektirtenEisenbahnen sich bald rentiren würden. Die Eisenbahnen wiesen in denletzten 10 Jahren einen Reingewinn von 10 Millionen Pfund Sterl . auf .Im Jahre 1900 seien Güter im Werthe von 19 Millionen, 1901 imWerthe von 23 250 000 Pfund verzollt worden. Diese Ziffern zeigtendie beständige Zunahme des Reichthums und des allgemeinen Gedeihensder Kolonie. Die Ausfuhr der Kolonialerzeugnisse habe auch erheblichzugcnommen. Die bestehende Schuld beläuft sich auf 38 Millionen . Am1 . Juli ds . Js . habe die gesäumte Debetbila.nz für die letzten zwei Jahre2 192 000 Pfund betragen. Die Gesammtäusgaben beliefen sich auf19 224 000 Pfund Sterling , das Gesammteinkommen auf 17 030 000Pfund Sterling . Der Kredit der Kolonie sei gut ; die letzte Anleihe seizu 96 -% ausgenommen worden. Für das kommende Jahr wurde dieEinnahme auf 10 350 000 Pfund Sterling geschätzt, wahrscheinlich aberwürde infolge der Zurückziehung der Truppen weniger Geld im Landesein als früher . Die Ueberschüsse für das laufende Jahr wurden auf286 227 Pfund Sterling veranschlagt. Es sei unmöglich , daß sich dieseSumme durch nachträgliche Forderungen vermindern werde . Der Bei¬trag für die Marine sei von jährlich 30 000 auf 60 000 Pfund Sterlingerhöht worden. Die Kriegskosten seien auf 18 Millionen veranschlagtund sollen durch Verkauf derjenigen Obligationen gedeckt werden, die vondem damaligen Reichstag für die Eisenbahnbauten an die Kolonie über¬wiesen wurden.

Auszug n»s de» StandesbUchcrn Narlsrnhe«
Todesfälle :4 . Sept . Emanuel Klotz, Handelsmann , ein Ehemann , alt 64 I .4 . „ Friedrich, alt 1 Mt . 14 T . , V . Fr . Senfftleben , Vers. -Beamter .4. „ Leopold , alt 1 Mt . 23 T . , V . Leop . Wolfarth , Lokomotivheizer .6 . „ Marie , alt 5 Mt . 24 T . . V . Aug. Haas , Schmied.6 . „ Elsa , alt 14 T . , V . Aug. Engelmann , Büchsenmacher .

Berichtet von der Financial & Commercial Bank , Ltd . , London E. C.(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) [3814a]Telegramm - Adresse : -Ä .mxrala,t Loadoa .Consols 93 .75, Canadian Pacific 138 .50 , Atehison Ordinary 98 .75,Union Ordinary 114 .75 , Bio Tinto 45 62 , Barnato Consols 3 .72 , Char¬tered 3 .37 , East Rand Props . 9 .18 , East Rand Mining Estates 6 .37,Geduld 8.31 , Goldenhuis Estates 7 .00, General Mining & Finance 3.44,Goldfiels 8 .81, Goerz & Co . 3 .50 , Johannesburg Investment 3.56,Matabele Sheba 0.50, Modderfontein 11 .50 , New Goch 4.18, Rand¬fontein 8 .44 , Rand Mines 12.06, VanRyn 3 56 , De Beers 22.87 , Jagers -fontein 25 .50 , Associated 1 .62, Associated Northern Blocks 3.75 ,Atlas 1 .37 , Cosmopolitan Props . 20/6, Great Boulder Props . 19/3, GreatBoulder Perseverance 10.69, Great Fingall 7.56, Great Fingall SouthernBlocks 0.44 , Hannan ’s Brownhill 2.50 , Horseshoes 9 .00 , ivanhoes 7 .56,Lake Views 2.37 . Amerikaner fest , Kaffirs unverändert , Australierschwächer .
AuskunftsertheilungOber alle an der Londoner Börse gehandelton Werthe.

Waste » stand des Rheins .
Maua«, 10. Sept . Morgens 6 Uhr 4,45 m. gef. 0,16 m.
Keys, 10. Sept. Morgens 6 Uhr 3,03 m, fällt.
Maldrynt, 9. Sept. Morgens 7 Uhr 3,00 an, fällt.

Wetterbericht des Centralbnr. für Metcorol. und Hydrogr.
Minima lagern heute vor dem Kanal nnd über Nordosteuropa ;ein barometrisches Maximum bedeckt den Nordwesten des Erdtheilsnnd von dort aus zieht sich über das Festland hinweg ein breites

Band hohen Druckes, das jedoch ein flaches Theilminimum über
Mitteldeutschland enthält. Die Bewölkung hat deshalb zngenominen,die Temperaturen liegen aber noch sehr hoch. Bewölktes und warmes
Wetter mit Gewitterregyr ist zu erwarten.

Nr. 212 &1
Witlernngsbrobachinngmder Meteora ! og . Station Karlsruhe

Thermometerstand am 8. Sept., Nachts 9 Uhr 14.2. Am 9
Morgens 7 Uhr 12.4, Mittags 2 Uhr 23 .6.

Barom. t |nw .
ln c.

Absol .
Feucht. zelichtlgkelt

in Proz . Wmd

748 .3 18 .6 13 .3 84 NO
750 .5 17.0 12 .6 88 SW
750. 6 23.3 13 .8 65 SW

September.
9. Nachts 9 U.

10. Mrgs . 7U.
10. Mitt. 2 U.

folgenden Nacht 10.5.
Niederschlagsmenge am 9. Sept. 0.0 mm .

heiter
'

heiter
bedil^

Der Feind des Guten ItTÄÄS ;wird heute gewiß viel geleistet, aber baß auch hierin noch Fortschritte
mache » sind, beweist „ Bacheberle's Hygienische Priskalin -Seife", die sich th,vorzüglichen Eigenschaften wegen in ganz kurzer Zeit einzuführen verstauMild , zart und erfrischend, ist die Priskalin -Seife ohne jede Schärfe,einen außerordentlich hohen Fettgehalt und ist dabei sehr ausgiebig .Damen - und Kiiider-Toiletlefeife ist sie unübertroffen und von hcrvorrag
ärztlichen Autoritäten und Versuchsanstalten auf 's Glänzendste begutq
Trotzdem ist die Priskalin -Seife nicht theurer als andere gute Seifen
denn zum Preise von 50 Pf . pro Stück ist sie in allen Apotheken, Droger̂und besseren Coiffeurgeschäften erhältlich . Sgz

„Bacheberle' s Krystall -Priskalin -Rasir-Seife" ist eine ideale Seife |Herren, die sich selbst zu rasiren pflegen und ein würdiges Gegenstück jPriskalin -Toiletteseife .

Heibniz KindermehlcS ”
Photographische Apparate ,Platten , Films , Papiere und sämmtl . Zubehör . Anfertigung Pktti

Arbeiten. Entwickeln, Copieren u . s. w.
Telefon Nr . 1674. F . A . HubeP ,

Kodak* Spezialgeschäft für Amateur -Photograph!
Salon . Kaiserstr . 143 (nächst dem Marktplatz).

Der Tag. Die illustrirte Zeitung „Der Tag " bringt in ihrer hq
tigen Nummer folgende Artikel: „Die Spaltung im Genossenschastzpg
Lande " ; „ Russische Sectirer in Canada " ; „Ein Vorstoß in den Eise,
bahnbetrieb"

; „Haiti " ( Cajus Moeller und Alfred Kerr ) ; „ Frar
Wüllner "

; „Münchener Theater "
; „Das neue Stadttheater in Köln'

„ Militärische Rundschau" . — Roman : „Das höchste Gut " von Hedi,
Abt . Außerdem zahlreiche Illustrationen .

In Karlsruhe ist „Der Tag " durch die Exped . der „Bad. Presse
zu beziehen . Preis monatlich Mk. 1 .10 frei ins Haus gebracht .

ltadt » tägiger Frote Net»»n>, »«e. - ■■ ■ ■^
Fort mit den Streichhölzern,

Nur durch eine Drehung hat manSofort Feuer
mit unserem selbstzündenden :

Blitz-Taschen -Feoorzeug
aus polirtem Stahlblechs

i pr. Stück 1,2 « SRI . frei
'

in's Haus. Dasselbe hoch-
isein vernickelt 1,7 « Mk.
' bei vorheriger Ein¬
sendung, auch Brief,

k,»arten.
Man bestelle direkt bei

Kirberg & Comp.,
ältestes Geschäft dieser Art am Platze

5060a in Foche Bei Solingen.
— verirrter gegen dose ?r»»i»io» genest. — > — >».,

Pferde-Bersteigerung.
Freitag den 3 . Oktober, Vor

»ittags 9 >/z Uhr, wird auf dem
linieren Schloßplatze zu Rastatt eine
lnzahl ausgemusterter Dienstpferde
ieS Regiments öffentlich versteigert ,
batz Kommando de» 2. Bad.

Feldartl .-RegtS. Nr. 3«.

Pferde
Verfteigeruug

Vad Rippoldsau
Station Wolfach oder Freudenstadt.

Samstag den 2V . September,Bormittags 11 Uhr , versteigere
ich 2V Chaisen - »nd Zugpferde
französischer, belgischer und deutscher
Zucht .

SämmtlichcPferde sind zuverlässig
eingefahren , ausdauernd und sehr
leistungsfähig.

Ferner verkaufe ich bis Endo
September nnter der Hand 15
Milchkühe. 5074- .3.1

vtt «» Goeringer , Badbesitzer.

Dkgel-Liefermg.
Die evang . Gemeinde Breiten¬

bronn bei Aglasterhausen bedarf
einer neuen Orgel mit 10 klingenden
Stimmen nach vorgeschriebener Dis¬
position .

Lusttragende Bewerber wollen ihre
Angebote mit der Ausschrist „Orgel-
lieferung nach Brcitenbronn" bis zum
15. Oktober ds. Js . einsenden an
Orgelbaukommissär Hänlein in
Mannheim, B . « . 8 . , von wo auch
die näheren Bedingungen mitgetheilt
werden . 5073a.31

Mannheim, 10. September 1902 .
fowif . LrgMll-kimmssiritt .

(Tvmibcn ,
Spanische , Italiener u. Tiroler
empfiehlt billigst 816358

Germania -Kellerei ,»I. Schtkssler , Karlsruhe i. B.,
Kaiserstraße 161.

(Worte Moiop
und Milchwagen sind wieder vor -
räthig, was empfehlend anzeigt 4.2
A » Jörg:, «« Atiseylitz.

Kaffee-Abschlag
nur in Holland I

[ Holländ .-Compagnie ]für Java-KaffM-Export J
Haastrlckt Q 54 Holland ^

I versendet Postcolli von ]
10 Pfund echten , garantirtl

| feinsten , frisch gebrannten{
Holland. Java -Kaffee

[ gegen Nachnahme von Bl . 91
| verzollt franco in ’s Haus . I

NB. In Deutschland ist der L&den- jpreis Kr gleiche Qualität mJn- J
destens M. 1.40 per Pfund !

Wasche mit

Reelle Gelegenheit!
Große, leistungSsäh ., auswärtige

(süddeutsche)
Möbel-Fabrik

liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Hobel jeglicher Art ,

complette Betten ,
sowie ganze Ausstattungen ,
gegen monatliche ad . vierteljährl.
Ratenzahlungen ohne Auffchlag
des wirklich reellen Preises
nnd gewährt volle Garantie
für Solidität der Maaren .

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr. 3751a an die
Exped. der „Bad. Preffe" .

Schüler-Pension.
In einer Karlsruher Lehrerfamilü

findet noch ein Schüler bei sorgfältigek
Beaufsichtigung gute» preiSwcM
Pension . Offert, unt . Nr. 10791 a»
die Exp, der „Bad. Presse " erbetew

Eine Kleidermacherin empfiehlt ftä
im Anfertigen von Damen - «»>
» indergarderobe in u. außer dem
Hanse . KSrnerstr , 25,4 . Gt . Bl © **



, Nr. 21£ Kausche Dresse . Sekte 3.

Dame mit schöner, deutlicher Hand'
schrist sucht einen kleine» Rebe«,
verdienst durch schriftliche Arbeiten,
auch Urbersetzungen in's Französische.

Offerten unter A - BI . Postlagernd
Karlsruhe erbeten . 816139.2 .2^ Gchriftl. » . Rechnungsarbeit.»
auch llebersetznnge« aus d. Fran¬
zösischen u. Englischen ins Deutsche,
werden von e . Pens . Beamten mit sehr
deutl Handschrift um mäßigen Preis
besorgt. Gefl. Anfrag. u. 4894a an
die Exped. der „Bad. Presse ". 10.5

HArlsruhe
Ttl ' pHm 190

S4iientram
Nr. 160, I.

Annahme von Annoncen
fgr all« Zeitungen & Fachzeitschrift «!!.

Günstige » Angebot für
Anfänger l

In größerer Garnisonsstadt
Badens ist ein 11020 .3.1

Geschäftshaus
mit schönem Laden in bester Lage ,
in welchem z. Zt . ein Kurz- u.
Modewaarengeschäft betrieben
wird, sofort oder später zu ver¬
miethen oder zu verkaufen.
Offerten unt. R . 2733 an
HMMBStoiaft Veglar, A.-G.,

_ Karlsrnhe._Gut erhaltenes
LMw’sohes Lokomobil ,
12 Pferdekräfte, 1899 aufgestellt ,
wird billig abgegeben. Offerten
unter G2S7S an 10784 .6.3
UaRsaRstaiu ft Vaglar, A.-G.,

Karlsruhe .

str zellttversjtkNg ,
die eine Provision von
1200 Hk . abwirst, ist neu zu
besetzen . Herren, die sich ener¬
gisch um die Weitrrausbrestung
deS Geschäftes bemühen , wollen
sich melden unter N . 2737 durch
Kaaseustahi ft Vogler, A.-6 .,
3.1 Karlgruh». 11019

Für |. geh. Mädchen $ttlt
gestlcht , im Fris. u. Näh. bew.,
als Stütze oder alr
— inelorfrSnloin . —

Offert, erbet - unt. 0 . 2721 an
laaseastaia ft Vaglar, A S.,22 Karlsrnhe . 10948

in HquShastung u. Krankenpflege
aut bewandert , auch ftanzüfifch
sprechend, sucht Stelle als

Haushälterin ,
Boschlietzeri« oder dergl.
Eintritt sofort oder später . Gute
Zeugnisse- Gefl. Anerbietungen
unter S. 2727 an
■aasanatela ft Vaglar, A.- G.,

Karlsrabe . 10974

CeDrlfng
für ei« grStzereS Feuer.
Versicherung» » Bureau zum
baldigen Eintritt gesucht .

Offerten unter N . 2788 an
■aaseistain ft Vogler, A.-Q.,2.1 Karlsrnhe . 11018
Günstige Gelegenheit für

Filial -Geschäfte !
In Garnisonstadt Badens ist

ein geräumiger 11021 .3.1Laden
in bester Lage , per sofort oder
später zu vermiethen . Offerten
unter J . 2732 an
laaseastein ft Vagler, A.-G.,

Karlsrahe .
Günstige Gelegenheit zur stillen

mit success. Ein¬
lage von

■Rk. 20 000 .— «86*a
beiguterSicherheit« , entsprechen¬
dem Gewinn-Antheil an einem
alten, gut eingeführten Fabrik-
Geschäst geboten . Off . oud K.
32311b an Kaaseaslela ft
Vaglar, A.-G ., Mannheim, erb.

Agenten
der Nährmittelbranche, welche
rege Verbindung, mit Delikateß-,
Colonialwaaren» und Drogen-
Geschäften haben, werden als
Vertreter für einen guten Artikel
Our Herren mit gediegener und
solider Geschäftsausfassunawollen
sich melden unter T. T. 893 an
laaseastela ft Vogler , A.-B.,Bar11a W. »■_ 5067 - .2 .2

Ärn gewandterBlechschmied
für leichte Blecharbeit , welcher
nachweislich längere Zeit auf
Lemeutrohrformengearbeitet
hat und saubere Akkordarbeit
liefert, wird für sofort von
einer Maschinenfabrik in Genf
- Acht . Gefl. Offert, unt. Ac.7B22 X an Haasenst ^in• Verlor , Genf . 48tz0a

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei

dem Hinscheiden unserer lieben, unvergeßlichen Mutter

zm KatharinaGrumr » «
sagen innigsten Dank. 11003

Karlsruhe , den 10. September 1902 .
Heinrich Trutter sen. »«> Mer,
Familie Trutter jun.

MtbesMererAMM .
Verwandten, Freunden und

Bekannten machen wir die trau¬
rige Mittheilung, daß es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat,
unsere liebe , treubesorgte Mutter

Anna Maria Bickel,
geborene Ringwald ,

nach langem, schwerem Leiden
im Alter von 69 Jahren in die
himmlische Heimath abzurufcn.

Um stille Theilnahme bitten
Aie trauerndenKinter-

ötteöenm.
Karlsruhe, 10. Sept. 1902.
Die Beerdigung findet Frestag

Vormsttag 740 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt.

Machen Sie
einen Versuch mit unseren Cigaretten
pr. 1000 Stück M . 4.75. Von 3000
St - an Porto u . Verpack, frei geg.
Nachn . od. Voreinsend . Vertreter
geg. Gehalt u. Prod . an all. Plätzen
gesucht. Berli»er Lembard-Besell-
sehaft m. b. H., Berlin , Friedrich -
stratze 1«. 5087»
H/nnnltp wird zum Waschen u.H flobllo Bügeln angenommen.
Frau Herrmanu , Durlacher-
Allee 27a . B16337

Darlehen
in klein. Posten auf kürzere Zeit gicbt
Selbstdarl. an verheir. Beamte und
Lehrer unt. coul. Bed. unt . str. Discr.

Offert, unter Nr. 816065 an die
Exped . der „Bad. Presse "._ 6^2

15—20000 IHR.
sind auf I. oder II . Hypotheke aus¬
zuleihen. Gesuche befördert unter
616342 die Exp , der „ Bad . Presse ".

Mk.
von einem Geschäftsmann mit gutem
Geschäft auf 2—3 Jahre zu leihen
gesucht. Offerten bittet man unter
Nr. 616231 in der Exped . der „Bad .
Presse " abzugeben . 3 .3

Hpthekgelder i
auch Baugcldcr, werden unt . günstigen
Bedingungen von Io. Hypothekenbank
gewährt. Näheres Mathystr. 8 , p.

Geld ! Wer Darl. a. Lebens-
Vers . , Hypoth . , Schldsch.,
Patentere, sucht , schr. a.I-SlbSHol, BerlinSW

5082a Geldsuchende 10.1
wenden sich vertrauensvoll an 0. H.
Bauer ft Ca ., Stettin, Roscngartenstr.
68 69. Keine Vermittler. Rückporto.
Wirtlischaft zu verpachten .

Eine sehr gut gehende Wein- und
Bier-Restauration ist auf 1. Oktober
an einen tüchtigen , kautionsfähigen
Metzger oder Wrrth zu vergeben.

Reflektanten belieben ihre Adresse
unter Nr. 616320 in der Expcdstion
der «Bad. Presse " niederzulegen .

Vermisst .
Sest Mittwoch den 3. Septbr . wird

die geistesschwache Anna Laheblck
vermißt. Signalement : Statur groß
m mager , 35 Jahre alt , schwerhörig,
sehr dicken Hals . Kann deutsch lesen
und schreiben, kann schlecht sprechen .
Kleidung : brauner Rock , schwarz und
weiß gestreifte Blouse , schwarze Träger¬
schürze und alten Strohhut .

Auffindung oder Anhaltspunkte zu
deren Auffindung wird höflich gebeten
an die Polizei oder an Frau 1»alse
Braaiaer in Karlsruhe, Kaiser-
straße 215 gelangen zu lassen. 5 1688<!
Jeurnalisten-Hochschule

“ *7a Berlin , Elsasserstr. 9. 4 .2
Beginn d . Winter-Semest. 16. Oktbr
Prospekte sendet die Kanzlei gratisD.Leit. Dr. jar . Kleb.Wreda , Vors, d

Saat ‘ -„Vereins Paatscbar Betakteara “

Hofgut
zu kaufen gesucht , 25 —50 Morgen
groß, womöglich mit Milchwirthschaft ,m der Nähe von Karlsruhe oder
Heidelberg . Offerten unter 615781
an die Exp, der „Bad. Presse",

Ein gebrauchter
Benzin - oder Petrol-Motor
3—4 HP, sowie eine gebrauchte, noch
gut erhaltene Bandsäge zu
kaufe« gesucht. 5084a
Ambros Hauck , Sihkckttki,« irrlach (Baden) .

lp ' ' " mit
iampfsäpei .

In einer aufblühenden , industrie -
reichen Stadt Süddeutschlands mit
holzreicher Umgebung ist eine neu ein¬
gerichtete Holzwaarenfabrik mit
Dampfsägerei nebst den dazu er¬
forderlichen Gebäulichkeiten und ge¬
deckten Lagerplätzen , sowie neu ge¬
bautem Wohnhaus zum Preise von
75,000 Mk. gegen eine Anzahlung
oon ca. 20,000 Mk. dem Verkaufe
ausgesetzt. Das Anwesen befindet
sich auf einem 44 a umfassenden Ge¬
lände mit neu angelegter Zufahrts¬
straße, wovon noch versch . Bauplätze
zu guten Preisen verwerthet werden
können. Zum Antrieb der versch .
Maschinen neuester Systeme ist eine
ganz neue Dampfmaschine mit einer
normalen Leistung von 26 UP, so¬
wie ein Dampfkessel mit 38 gm Heiz¬
fläche vorhanden . Der jetzige Besitzer
ist auf Wunsch bereit , sich mit ent¬
sprechendem Kapital zu betheiligen
und auch die technische Leitung zu
übernehmen . Nähere Auskunft er¬
halten Selbstrcflcktanten durch das
Südd . Geschäfts » « . Hypoth .»Berm.-Jnst. Stuttgart , Moltke -
straße 20. 288

Haus -Verkauf .
Zu verkaufe » ist ein noch neues

Wohnhaus mit großer Scheuer,
Schuppen u- Garten inmitten eines
Dorfes, '/« Stunden von Karlsruhe,gute Bahnverbindung. Ambesten
würde sich das Anwesen für einen
Bäcker eignen u . wäre einem streb¬
samen Mann sichere Existenz geboten.
Der Kaufpreisbeträgt 8000 Mk. An¬
zahlung güustig . Offert. u. 6l6324
an die Exped. der „Bad. Presse".

Zugpferd,
Rappe , 164 cm
Bandmaaß, zugfest
und fromm, ist sehr

billig zu verkaufe«. 10998
_

'
Zirkel 30 .»

MSMr-CWngeskhirr,
wenig gebraucht, billig zu verkaufen.
B16331 Uhlandstraße 21.

Empfehle durch
„ * gutes Resultat

meiner diesjährigenZucht flott durch¬
singende Junghähne im Preise von
8 Mark und höher. Weibchen 1.50 M.
(Höchst präyi. Stamm .) L. Jäger ,

4. 3. St . 616103.2.2

Sclnvarzwiilil.
Herrschaftliche Billa mit großem

Garten, Wasserleitung u. elektrischem
Lichte, in herrlicher Lage, 1 Stunde
von Baden-Baden, sterbefallshalber
sofort zu verkaufen . 3.1

Gefl , Angebote unt. Nr. 5083» an

Durch Eintausch
habe am Lager:

1 Dogcart, Herrschaft!., von Neuß-
Berlin gebaut ,1 Laudaulet,
beide Wagen fast neu ;

ferner gut erhalten:
1 Herren -Phaetou mit Verdeck,1 Jagdwagen ,3 Pürschwage«, 4635, .6.4
2 Soup»,1 Loupe.Victoria ,
1 Mhlord,2 Hald-Verdeck.

Sämmtliche Wagen werden aus¬
nahmsweise billigst abgegeben .
S . Menold , Zr>f«iztllftbrik .

Wkauuheim.

Aagenverkauf
Ein sehr gut erhaltener und

dauerhafter
Jagdwagen

steht zum Verkauf . Gefl. Offerten
unter Nr. B16329 an die Exped. der
„Bad. Presse * erbeten . 3.1

Mehreresehr gut gearbeit. Polster¬
garnituren sowie eine gebrauchte
Garnitur werden wegen Aufgabe des
Ladengeschäfts billig abgegeben .
Wtlhalm Doll , Tapezier, Kaiser -
Allee 45 , 1 . Stock. 616338 .4.1

Eine Glasplatte für Schau¬
fenster , 140 * 26 cm , sowie ein
Gummtstrumpf , so gut wie neu,
sind billig zu verkaufen . 616349

Schützenstraße 53, Laden.
Wegen Wegzug

ist sehr billig zu verkaufen : ein
Rastatter Herd, ein Küchenschrankmit
Glasaufsatz , ein Küchentisch, ein vier¬
eckiger Tisch, ein kleines Tischchen,
ein kleiner Stehpult mit Schublade,
eine Copierpresse, eine Dienstboten-
Bettlade. 616332

Näheres Zähringerstraße 15 , 3. St .
Zu verkaufen:

1 Briefmarkenalbum mit über
1000 St . , ohne vielen Doublett. und
ca . 200 Streifbänder (Brasil .), 1 alt.
Herrenfahrrad. W. Krtgar , Ett¬
lingen , Schöllbronnerstr . 400. 608*a“ Im 816344

Kinversitzwagen
(Kastenwagen ) , wenig gebraucht , ist zu
verkaufen. Schützenstr. 68 m , III r.

Kinderliegwagen ,
ein einfacher, mit Gummireifen, ist
billig zu verkaufen . Hübschste. 20,
1 . Stock, Ecke der verl. Kriegstr . 6 :" ' °

Atotorucli .
Bei den Häusern Zähriugerstr .

78 u. 75 ist gutes Baumaterial zu
haben, darunter mehrere Tausend Stück
Ziegel . .

' 616350 .3.1
bessere Stellung sucht,
bcrl. Me „Neue Vakanzen-

post“ zu Frankfurt a . M . 1572a*

Jüngerer Schreiber
Per sofort gesucht.

Offerten mit Lebenslauf und Ge¬
haltsansprüchen bittet man unter
Nr. 11013 in der Expedition der
„ Bad . Presse " abzugeben . 2 .1

TüchtigerSchneider , auf Damen -
JaquetteS event. auch auf Taillen
geübt , kann sofort eintreten. Hoher
Lohn u. dauernde Arbeit wird
-« gesichert. Es wollen sich aber
nur solche melden, die wirklich gut
und selbständig arbeiten können .J . WIsswässei », Damenschneider ,
2 .1 Bürgerstr. 9, 2. St . 616327
Ein Wiger Blechner
findet dauernde Arbeit bei 6,,,, ,Adam Schwarz ,
Blechner und Installateur, Durlach .

Hausdiener
in ei« HStel per sofort gesucht.

Zu erfragen in der Exped . der
„Bad. Presse " unter Nr. 10996. 2.1

erhaltenjg.Leute«ach2 wonaü . gründ¬
licher Ausbildung in meiner Anstaltals landw . Buchhalter, Amtssecretair,Verwalter. Honorar mäßig. Bisher
650 Beamte verlangt. 4718a.4,4

Kube, vorm. Amtsvorsteher,
Landwirth, Hall « a . Ei.

Haben Sie schon
die hohe Reinigungskraft und die in

unserer Brochüre beschriebene vielseitige
Verwendbarkeit der „SUNLIGHT SEIFE ?

persönlich kennen gelernt ?
Wenn nicht,

Bitte ' machen Sie einen Versuch ! 8*

Kräftige

für Wasserleitung»- «« im
Durlacher Wald gesucht
von 11000

F . llaeyer ,
Saiserstraße 166 .

Gewandte

<V / ( "" -
finden im November und Dezember
lohnende Beschäftigung bei
P, Wilhelm Doering ,
10716.4.4 Zähriugerstr . 114.

Zu einer Dame
auf dem Lande wird ein nicht zu
junges Fräulein , das im Haushalt
Bescheid weiß , als Stütze und Gesell¬
schafterin gesucht.

Angebote mit näheren Angaben und
Photographie unter Nr. 5077a an die
Mped. der „ Bad. Presse " erbeten.

Mm Del gute Will
für fein. Geschäftsh ., Lohn 80 Mark ,
für feinebürgerliche Küche , Lohn75M.,
tücht. Alleinmädchen , Lohn 60 Mark ,
perf. Zimmer- u. gesetz. Kindermädchen,
Kindcrgärtueriuue« I. Klasse , bei
hohem Lohn . 5081a.2,l

Bureau Pieper ,
Heidelberg , Märzgasse 12.
Ein solides , junges 5078»

Mädchen ,
welches Liebe zu einem Kind hat und
tüchtig im Haushalt ist, wird bis
1 . Oktober m eine kl. bessere Familie
gesucht. Badenserin bevorzugt.

Zeugnisse u. Photographiezu richten
P . Ostermaler , Stuttgart ,

Hasenbergstratze 14, i .

Auf sofort oder 15. September
findet ein einfaches, fleißiges

Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann , bei
hohem Lohn Stelle .

Näheres Amalienstratze 8,
im Laden. 11016 .4.1

Ein einfaches , tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit auf 1 . Okt . gesucht .
616339 Zähriugerstr. 47, 2. St .

Neck gesllcht.
Holz «* Wegleiu ,

Waldstratze 37 . 11004
Taitltabeiterinnen

für dauernd gesucht . 616345.2.1
Zirkel 26 , 4 . Stock.

per sofort tüchtige

Hea-Bflglerinnen
(speziell für Hemden) bei guter
Bezahlung nach Straßburg
i. Elf.

Fahrt wird vergütet.
Offerten unter F. Ke. 494

an die Annoncen Expedition
W. Friedlii, Strassbarg 1. Eis.
erbeten . 5017a .5.2

Lauffrau, reinlich und zuverlässig,
für 2 bis 8 Stunden des Vormittags
gesucht. Luisenstraße 25, 1. Stock .

Putzfrau
gesucht für 2 Stunden täglich .
816325.2.1 Kaiserstr . 68, 3. St .
ti ch

Lehrmädchen
aus guter Familie findet unter
coulant. Bedingungen Stellung
in feinem Besatz- und Mode-
waareu -Geschäft und Ge¬
legenheit zu guter Ausbildungals Verkäuferin. Gefl. Offerten
unter Nr. 11002 an die Exped.
der » Bad. Presse".

h3 , qJ

Gesucht
wird per sofort oder bis 15. Sep¬
tember ein Lehrmädohen für
Putz, auch kann daselbst ein Lauf -
mädchen eintreten. 11012 2 .1

B . L A . Fachs ,Modes, Herrenstraße 22 .
Cacftcrmci | tcr ,

bewandert in Maschinen», Wage «»
«ud vlechlackirnug , wünscht seine
Stellung zu verändern. Offert, unter
Nr. 616333 an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten. 2.1

Stelle» suche« sofort: 1 tücht . Koch
u. l Rest.-Köchin , 1 Zapfer (Anfänger),
bessere Kellnerin . Ebenso finde« 10
Privatmädchen gute Stellen jeder Art.
Zähringerstraße 30, Laden, 1. Stock.
616348 Kapplnger.

Eine tüchtige
j \ Büffet - Dame
sucht Stellung , am liebsten auf
einem Bahnhof . 11022.2 .1

Bureall C . Fuh, ?,
Ritterftratze 6.

Fräulein
sucht Stellung als Berkäuferiu
gleichviel welcher Branche . 2.1

Offerten unter Nr . 616323 an die
Exp. der „Bad. Presse ".
(Lronenstr. 51, Seitenbau , parterre ,vv ist 1 großes Zimmer u. 1 Küche
an 2—3 ruhige Leute sogleich zu ver¬
miethen. Näh. im Laden. 816240 .5.2
(Lofienstraße 83a ist eine schöne

Wohnung von 4 Zimmern ,
wovon eines mit Parquet , Küche,
Speisekammer , 2 Kellern u - 2 Man¬
sarden auf sof. od. spät , zu vermiethen.
Die Wohnung hat Balkon , Vorgarten
und kein m -4-vis. Näheres Schefses-
straße 54, parterre. 11007.2 .1
gsNerderstr. 89 ist eine Wohnung

im 3. Stock mit 2 Zimmern,
Küche und Keller wegen Versetzung
aus 1. Oktober an ruhige Leute zu
vermiethen. 816352 .2.1
« ttiihlburg , Hardtstratze 48 , istwr* im 2 . und 3. Stock eine Wohn¬
ung von je 2 Zimmern, Küche und
Zubehör aus Oktober billig zu ver¬
miethen. 616335 .3,1
tUWÜhlburg, Rheinstraße 45, immrk 3. Stock, ist cm schönes, großes
unmöblirtes Manfardenztmmer
(auf Wunsch mit Küche ) billig zu
vermiethen. 616346
Werkstatt und Woynupg
ist billig zu vermiethen . 61883t

Gerwigstraße 32, 1. Stock.

Zu vermiethen.
Zwei elegant möbttrte » groß»

Zimmer (Wohn- u. Schlafzimmer )
mit Centralheizuna find in schönster
Lage der Stadt sofort oder später an
einen beffcren Herrn zu vermiethen.

Zu erfragen Kaiserstratze 144 ,
im 4 . Obergeschoß, rechts (Eingang
Karlstraße ).
dsugartenstraße 97, 1. Stock, ist ein^ möbl. Zimmer in schöner freier
Lage zu vermiethen . 616341
gaürgerstraße Nr. 6, II . rechts , ist

ein schön möblirtes Zimmer zu
vermiethen. 616357.2.1
/Tröthcstraffe 30, 4. Stock, ist ein^ freundl. möbl. Helles Zimmer
sofort zu vermiethen . 616355
Kaiserstr . 34, 2 Treppen, in ruhigem

Hause, sind zwei schön möblirte
Zimmer, großes u. kleineres, einzeln
od . zusammen zu vermiethen . 616353
Mslarkgrafenstraße30, Ecke der Adler-

straße , ist im 2. Stock ein freund¬
lich möblirtes Zimmer sofort oder
später zu vcrniiethen . 816359 .3.1
schwanenstraße 34 , 2. St ., ist ein^ möbl. Zimmer an 1 anständ.
Arbeiter zu vermiethen . 616354 .2 .1
Mlaldhornstraße 14, 2 Tr ., rcchts-

in nächster Nähe des Schloß-'
Platzes , schöne ruhige Lage, sind 2
fein möblirte Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer ) an einen soliden Herrn
billig zu vermiethen . 616340
skllaldhornstr. 12, Hinterh., 4. Stock ,

ist ein schön möblirtes Zimmer
sofort oder aus 15 . September zu
vermiethen. 616343

Ein freundl. möblirtes 11005
Zimmer

mit besonderem Eingang ist sofort
oder später zu vermiethen .

Kaiserstr. 175, 1. St . Seitenbau .

finden ein bis zwei junge Mädä
(auch Ausländerinnen), welche e
hiesige höhere Lehranstalt
suchen , bei alleinstehender, vornehi
Dame. Beste Empfehlungen zur Se

Chiffre JL £ postlage
llmknche erbeten . 6161
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Obst -Versteigerung .

Tic Stadtgeiueinde Durlach läßt
Tottiierctaa vcn 11 . September , Bormittags 8 Uhr
das sämiiitlichc Obsterträgniß öffentlich versteigern

Zusammciilnnst am Baslerthor .
Durlach , den 8. September 1902. 10975 .2 .2

Der GorneirrdevatQ

Weinversteigerung in Bühl (Baden).
Am Montag den 15 . September 1902 , vormittag » 11 Uhr ,im Gasthaus zum Raben daselbst , läßt Krau Guat . Mittenmaier Uwe . infolge Aufgabe eines Kellers

6000 Lir . 1900er Affenthaler Mjnicitte \ fern
20000 Ltr. 1895—1900er badWe WeiMine J gezogen
öffentlich versteigern , wozu Liebhaber höfl. eingeladen sind . Probetag :am BersteigerungStag ._ 10705 .4 .3Wein - Versteigerung

zu Edesheim (Rheinpfalz) .
Mittwoch den 17 . September , Rach

mittags 1 Uhr» in feiner Behausung läßtFriedr . Wack , Weingutsöellßer
. ckcil 142 Uder 1899ct 1 . 1900tt Keißvriie

L. öffentlich versteigern . 4733a.4.4
_ ■ Taxe 300 - 400 Mk.(Probetage : Donnerstag d . 4 . Seht , n . am Bersteigernngbtage )

Hypothekenbank in Hamburg .
Die Einlösung der am 1 . Oktober 1908 fülligen Zins

scheine unserer Hypothekenpfandbriefe erfolgt vom 15 . September1908 ab ausser 507ha
an unserer Kasse, Hamburg, Hobe Bleichen 18,bei den sonstigen bek . Zahlstellen u . allen Pfandbrief - Verkauftstellen .

Die Ditrelsiion .

jflntialtischelffr auschule, Zerbst fi Staatsaufsicht .
Lehrpläne

Abjjangszeug. t
Verbände Deuttoh. \ _
Baugewerksmeist. anerk

Hochbau -, Steinmetz - u , Tiefbautechniker .Direktion : Opderbeoke, Prof.

kosunfrex.

Schmutz - Moccand
in Rolle am Genfer See (Kt. Waadt).

In dieser Anstalt werden im Oktober wieder Plätze frei - Moderne
Sprachen und kaufmännische Fächer . Sorgfältige Erziehung . MäßigePreise . Zahlreiche Referenden . Für Prospekte und weitere Auskunft wendeman lick gefl. an den Direktor 1- . Schmuiz - Mocoand . 4759a .4.3

Institut Bitterlin » Villa Mercnria
lauoens . (Franz . Schwatz.)

iEf
«3

ss

Französisch, Englisch, Italienisch , Spanisch , Kaufmännische
Korrespondenz . Einfache, doppelte, amerikanische , Hotel- und
kaufmännische Buchführung . Stenographische und Schreib «
maschinen-Lehre . Seit Gründung 1891 mehr als 450 junge
Kaufleute und Hütelsekretäre gebildet. 4659n,10 .4

Gesunde geschützte Lage , Ccntralhcizung . Elektrische Beleuchtung ,gute , reichliche Kost , gewissenhafte Hausordnung . Referenzen im In - und
Auslande . Eintritt zu jeder Zeit . Für Prospekte und Referenzen wende
man sich an den Besitzer und Direktor : J . Bitterlin .

Patent -Bureau Richard Luders
Patentanwälte Dr . B . Alexander -Katz u . A. Ohnimus .

GÖRLITZ. 4401a BERLIN N .W . 7
MITTELSTE» 24.

Uzr ist Pbospbaticrtes Däbrmitrel
Dupertuis?

Ein Pulver , welcher hauptsächlich aus sterilistrtemHafer¬
mehl und löslichem pchosphorsaurem Kalk besteht.

Ein besiereS Nährmittel für Kinder und Erwachsene dürste
êS kaum geben, da solches einen werthvollen Beitrag zur nöthigsten

ErnährungSmcthode bildet .
Phosphat N ährmittel „D upertuis “ üb -E ^

b-züg .
Verdaulichkeit solle andere ähnliche Producte und sollte in jeder
Familie seinen Platz finden, die für die Gesundhest durch eine zu-

. trägliche und kräftigende Ernährung besorgt sein will .
P hosphat , N ährmittel „Qupertuis “
im Alter von 5— 6 Monaten , bis zur Volljährigkeit , sowie für
Ammen und Mütter , die ihre Kinder selbst ernähren , die rationellste ,

kräftigendste Ernährung .
P hosphat . N ährmittel „D upertuis »
niker, Kranke, die an Nervosität od. an Störungen d . VerdauungSorgane
leiden ; für Reconvalescenten u . Greise von unschätzbarem Werthe .
Phosphat . N ährmittel „D upertuis “

Jfcrxtlich empfohlen !
Verlangen Sie „ Gratis -Prvbe " u. Sie werd . Obiges bestätigt finden.

Ua Vs Vi Pfd . . InhaltErhäÜlich in Dosen von ca.
Mk . 1.- 1.80 3 .-

bei Carl Roth , Großh . Hoflief. , Drogerie , Herrenstraße .A. van Venroy , Dclicatcffcnbandlung , Sofienstraße .Theodor Walz , Drogerie , Kurvenstraße .Carl Lösch , „ Körnerstraße .Max Hotheinz , „ Wilhelmstraße .Fritz Reis , „ Rüppurrerstraße .Anton Kintz , „ Westendstraße .Albert BSrsig , Colonialw ., Dnrlacher -Astee .
Grrgvos -ReTklrufr 44i7a .8.2

Cstinn - Ill 'Weiss ,
Zuckermaarenfabrik, Karlsruhe .

Süssen Apfelmost,
riwto Qualität , empfiehlt fortwährend bei täglich frischer

Kelterung 10727 .8.3

Carl Frantzmann ,
ApMwoirrkelterei , X > urla,olie

A. hilliliiiü .
io Amerika ipprob. Zahnarzt , f

124a Kaiserstr. 124 a.
Sprechetunden :

Vonn . 8—12 Uhr ,Nachm . 2 — 6 „
Sonntag von '

,
',10 —12 „

Aölbste Mil» gen :
Königsberger Geldloose

zu Mk . 3 .— . Gengenbacher ,
Rastatter zu Mk. 1 .— und
Radolszeller zu Mk. 1 .20,

besonders empfehlenSwerth :

Mmjtiliter SM-Loch
zu 6 , 12 , 30 und 60 Mark ,
mit event . Treffern bis Mark
250OOO .— , bei Mehr bedeutender
Rabatt . 10991 .2.2Carl GBtz,
Hebelstr . 11/15 , Karlsruhe .

Durch Gelbstfabrikatio « und
nur direkte größere Kassa - Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufe».

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 Jt an
Haar -Matratzen von . 40 „ „
Bettstelle« von . . . 12 „ „
Franz . Bettstellen von . 25 „ „
Waschkommoden von . 18 „ „
Waschkommoden, polirt ,
mit schönen Beschlägen
und Marinarplatten von 45 „ „

Nachttische von . . . 6 „ „
Schränke , einth., von . 16 „ „
Kameeltaschendiva» von 80 , „
Sopha -Tische von . . 15 , „
Sopha , i« guter solider
Arbeit von . . . » 38 , ,

Gallcrieschränke von . 25 „ „
Bertiko, mattu .blank , von 96 , .20 —30 vollständige Schlafzimmer »

» inrichtnng «« für Hotels und
Private stets auf Lager .

Ganze Aussteuern werden besonder»
berücksichtigt . — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer - Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten. — Sämmtliche Kasten- und
Polstermöbel sind nur gute , sol . Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .

GnstavJuckeland,' Purfacherstraße 1 «. 3.
Aach Nebereinknnft Dheil -

»ahlnna gestattet .

Last . Passepartout;
und Rahmcnfabrlk

G . m . b . H.
Karlsruhe , Luisenstrasse 24 .

Spezialgeschäft
für

“ '
. von Bildere jeder Art.

Niedrigste Preise . 9333.80
Prompte Bedienung .

'Man Mht« dATAufy(Um jedes dieser gesetsL gesell . Danertfieher mit de» betreffende »
Stempel versehe» ist.

Imprägnirtes
ehern . präp . )

..Llansüa"
Schuhputztuch

giebt farbig Ir . Schubwerk sowie sehwara.
ack - und ChaTrcABxlederdurch einfach.

Leibe » d. WM" neuen Lederglanx MMund bleibt Schuhwerk stets ansehnl .»ohne
Flecke . Saison ausreichend . Kein Lack

— Keine Crömo nötig . Preis 60 Pf.

Imprägnirtes
(chem . präp .)

„Polda“
MSbelpolirtucb.

Bfonrnt« Maraiehsnd .
Ol. bt MSbeln »Uer
Art d . nenenHoch -
glan * . Freu 60 Ff.

pro dt&ck.

Imprägnirtes
(ehern , präp .)

„ ftexda
Hetallputztueh

» t »ofort. HoehrlanMrxeuff . all: Wetalla 5
wie H . silDf , Kupf -. Hick ., Gold , Silber etc . JS*
darob elnf . Reiben . Monate . orhalt ., «
ohne ». sobramnien , ohne Metall an - —
xnereifeu . ■ Keine I’aeta — keine
Schmiere — erfordert . Freit SO Pf.

Zn haben in :
Karlsruh * bei : Jul « Dehn Nachf . , Zähringerstr . ; J* an Gunz , Karlatr . ; A . Kintz ,Ecke Westend - u. Sofien Strasse ; j . Lösch , Herrenstr . ; Fritz Reisa , Luisenstr . ;Carl Roth , Hofdrogerie ; Th . Walz , Kurrenstr . ; Wilh . Wabar , Douglaastr. ;sowie in den einschlägigen Geschäften .Durlaohi E. DSrrmannj Ca Schweizer a 8965.8LPforzheim ■ Cha Klein , Drogerie ; G. Schenok .

Engros -Verkauf : Leopold Fiebio , Karloruha .

pamentvclt,
reinwollen , moderne Farben , glänzende
Appretur , nadelfertig dekatirt , liefert
billigst, Muster kostenfrei, Hermann
Bevier , Sommerfeld (Bez. Fft . a. O .) ,
Tuchversandthaus , gegr. 1873. «„ na

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Pfd . M . 1 . 8 « , M . 2 .80 , M . J .—

bei 9311
Karl Baumann ,

Atademiestraße 20 ,Karl Roth , Hofdrogerie .
Fr . Reich , KaiferaUee 49 .Ich . Steltz , Waldstr . 42 .
Adlerdrogerie , Durlach .
Hermann Gorenflo Ww.,

Rintheimerstr . 8 b .

Badenia -Fahrräder
Bauart

hervorragend in

Arbeit
Material .

Eisenwerke Gaggenau
Aktien - Gesellschaft 1833a *

Gaggenau (Baden ).
Vertreter : Emil Kessler , Karlsruhe , Waldstrasse 30.

P. Hirt , Kai-Kruke , RöMrrerßrllße 36
Krößtes olager folilet

Holz- u . Polster-Möbel
itt allen Stqlarten und Preislagen.

Musterbuch gratis und franco zu Diensten .

52 . 18 5228

r , _ 'GrössteSpecial- fabrik.^ Joit VfliLWNT» Remscheid. ,
Q.R.M | Zu haben in allen besseren Jnstallatlons-

geschallen . Man verlangt Calatog grails und franco.

Cognac
('■***[ ,VwausriMMadal

Man
verlange &

s»;
Kcv .

öo - V *

Ärztlich empfohlen .
Preis« auf den Etiketten .
Fluche Mk. 2 bis Mk. S .
Cognac zuckerfrei „ 3.

VorzOgl. f. Genesendeu. Zuckerkranke .

Alleinige Verkaufsstellen :
0 , Mayer , Wilhelmstr . 20.V. Markte , Kaiserstr. 160.
H .Munding,Hofl,KtÜ8erstr .ll0 .C . Roth , Hof] . , Herrenstruse 26.L. Sturm Nachf . 1769a
A . L . Beck , Kaiserstr. 150.
Aug . Klingele , Amalienslr. 71 .
August Kühn , Schtltzenstr. 13.Franz Oesterls , Ecke der

Blumen - und Bdreerstraese .
Mahlburg : Aug . MQIIsr .
Untergrombach : Jos . ZSIIsr .
Durlach ; G. F . Blum , Haupt -

strasse 28.

5?
Pli DüiIqf Amallengtrasne 56,

, ,i,,h °> ss «.

Kohlen , Koks , Brickets ,
Brennholz , Holzkohlen .

Beste Qoalltätswaare. Pünktliche Bedienung]

2

r*
re

KarlsrnHe.
iKeftaurant z. Rodenffmer,

Herrenstr . 1b, nächst d . Kaiserstr .
Altrenommirte Weinstube . .

Guten Mittagrtisch , sowie reich¬
haltige Frühstücks - u. Abendkarte.

Pilsner und Münchner Bier .
- Telefon 1383 . -

Köln Rhein.
Fränkisober Hof

32/36 Komödieustratze 32/36 ..
- ü. Bierrfistaör,

Elektr . Licht, Centralheizung .
Logis . Frühstück von 2 '/» Mark .

Tarif in jedem Zimmer.
1907a L . J . Brams . 26 .24

latent- »

Motorwagen
Voiturette System Benz, 3 plätzig , in tadellosem Zustande,
ist westen Anschaffung eines großen Wagens außer¬
gewöhnlich billig abzngeben. Offerten unter Chiffre
ll . 4911 ll . an Haa8en8t6in & Vogler, Karlsruhe.
verleih Institut
eleganter Maaßfriicke « . Gehröcke .
j . Metslee , Schneidermeister ,
Kaiscrstraße 137 , beim Marktplatz .

lOOOOOOOOOOO

X Bkße Swlität Xo
o RnIlllilkGoks l

Q (ca. 40/60 ii . 50/80 mm) Q
0 für Lentralheizungen
Q wird zu Originalzechenpreis stci
x vor 'S HauS hier geliefert . >
v Reflektanten wollen ihreAdreffe ^
0 unter Nr . 1078 (1 in der Exped. 0
^ der „ Bad . Presse " abgeben . 3.3

q

Garantirt
absolut ganz reines

Schweinefett «
empfiehlt

zum jeweils billigsfei )
Tagespreise

^ tüinil Bindner
j^ T’reiburg i . Brg . j• Morianstrasse

Ick« Welxntnue -A

Aceept - AuStausch . - tzluShilfe
u . Wechsel -Diskont erholten sol .
Finnen conl. u . diskret . Off. mit .
F . A. 0 . 866 bcf. Rotel ! Klosse ,
Frankfurt a . M . 4885a .4 ä

P
„M, Bureau S. Bausei

STRASSBURG i. E.
» • • nMrmanMpiatz I. Tafegbon 1767.

Gffijier-AllsrüstmiseU ,
Sattel- «. jaumiekgr ,

Reit-, Fahr-
ttiiti Stall-Kequißtea,

empfiehlt in anerkannt vorzüg-
lichen Fabrikaten bei billig

reellen Preisen 8872 *

M . LiuitmnilchSehn
Hofsattler in Karlsruhe . D

S 5s!rderl«g
zart u. fett , Vers. d. Postfaß , ca. M
45 Stck., 3 .— M . frei Postnach«.

« » Utav Klein , Heringssalzerei ,
3327a « reifSwald .

Schüler,
welcher eine hiesige höhere Lehranstalt
besuchen will , findet gute Aufnahme
gegen mäßiges Entgelt . Nachhilfe
n-enii gewünscht. Offerten unter Nr .
10904 an die Egpedition der »Baku
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